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Regierungsrat

Bundesfeier

Gedanken des Landammanns zum 1. August 2008

Geburtstage sind wiederkehrende Daten, die uns einladen, sich zurückzuerinnern, 
den Standort zu bestimmen und Vorstellungen zum kommenden Jahr oder darü-
ber hinaus zu machen. Alle drei Wertungen könnten so gemacht werden, dass 
man nur das Positive oder nur das Negative hervorhebt. Ich bin überzeugt, dass 
das falsch wäre. Richtig ist es, möglichst alles in die Waagschale zu werfen – das, 
was uns erfreut, das, was uns belastet. Zudem dürfen wir die Wertung nicht auf 
unsere eigenen Empfindungen beschränken. Vielmehr ist ein grösseres Umfeld 
einzubeziehen.

Uns Urnerinnen und Urner sollte das nicht schwer fallen, denn wir sind uns be-
wusst, dass wir zwar allein stark, gemeinsam aber noch stärker werden können. 
Und das, ohne uns unnötig zu beschränken oder gar abhängig zu machen.

«Wenn ich mich zurückerinnere», hat uns die NFA die berechtigte Freiheit verschafft, 
unsere Selbstverwaltung direkter und unsere Bedürfnisse wirkungsorientierter wahr-
zunehmen. Wir haben mit dem Fortschritt beim Tourismusprojekt Andermatt und 
beim Raumentwicklungskonzept Unteres Reusstal unseren Gestaltungsspielraum 
genutzt und damit unsere Wachstumsziele selbstständig neu definiert. Die Stimm-
berechtigten haben den Landrat neu gewählt und die Medienlandschaft verfolgt die 
Entwicklung unseres Kantons, so scheint mir, immer positiver. 

«Wenn ich die Standortbestimmung vornehme», befinden wir uns derzeit in einer 
Ausgangslage, die so günstig ist wie schon lange nicht mehr. Sie erlaubt uns mehr 
Selbstbestimmung und freieres Handeln. Dazu mussten wir aber – zum Teil frei-
willig, zum Teil unfreiwillig – uns von traditionellen Strukturen und Prozessen in der 
Gesellschaft trennen. Veränderungen brauchen Mut, und diesen spüre ich im Kan-
ton Uri je länger je mehr.

«Wenn ich mir Vorstellungen zum kommenden Jahr mache», stelle ich mit Freuden 
fest, dass Uris Entwicklungsmöglichkeiten und Wachstumschancen grossartig sind. 
Demnächst können wir an der Urne selbst die Steuern senken. Die frei werdenden 
Mittel erlauben uns vermehrte Investitionen in unseren Lebens- und Wirtschafts-
raum. Mit den Grossbaustellen im Kanton Uri dürfen wir Wachstum und Ansiedlun-
gen von Unternehmen und damit ein zunehmendes Arbeitsplatzangebot erwarten. 
Es liegt nun an uns, diese Chancen zu unterstützen und selbst zu nutzen.

Trotzdem sei mir erlaubt, bei dieser Aufbruchstimmung zur Vorsicht zu mahnen. 
Selbst nach 717 Jahren Selbstbestimmungsfreiheit müssen wir uns bemühen, 

Administrativer Teil 1145



das Erreichte zu erhalten: Wir bestimmen selbst über Steuern und Abgaben. 
Wir sichern ein grosszügiges Bildungs- und Gesundheitsangebot. Wir ent-
scheiden, für wen und für was wir arbeiten. Wir haben sogar die Freiheit, da-
rüber abzustimmen, ob Fremde bei uns arbeiten dürfen. Aus diesen nur bei-
spielhaften Elementen unserer Selbstbestimmungsfreiheit muss uns bewusst 
werden, welche grossen Werte wir besitzen. Wir wollen sie erhalten, nutzen, 
aber nicht missbrauchen.

Auch wenn die Tellspiele für jede Aufführung wieder neu inszeniert werden müs-
sen, auch wenn die 1.-August-Feier auf dem Rütli fast jährlich neu geregelt wird, 
ändert das nichts an unserer Freiheit und an unserem Selbstbestimmungsrecht. 
Der 1. August soll uns wieder daran erinnern, was wir erreicht haben und was wir 
respektvoll, aber auch zeitgemäss bewahren und für uns und unsere Nachfahren 
nutzen wollen.

Altdorf, 25. Juli 2008 Isidor Baumann, Landammann

Direktionen

Landammannamt

Ausgabe der Jagdpatente

Die Jagdpatentausgabe für alle Patentarten (Allgemeine Jagd, Hochwildjagd, Nie-
derwildjagd, Passjagd und Wasserwildjagd) erfolgt vom 4. bis 14. August 2008. 
Während dieser Zeit können die Patente bei der Standeskanzlei Uri, Rathaus, 6460 
Altdorf, bezogen werden. Die Patente können auch schriftlich, telefonisch 041  
875 20 17, mittels Fax 041 870 66 51 oder per E-Mail klaus.weibel@ur.ch bestellt 
werden. Eine weitere Patentausgabe findet nicht statt.

Detaillierte Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage www.ur.ch (Su-
chen, Index, J, Jagd).

Altdorf, 25. Juli 2008 Standeskanzlei Uri

Amtsblatt; Redaktionsschluss

Infolge Feiertages (1. August), ist der Redaktionsschluss für das Amtsblatt Num-
mer 31 bereits am Dienstag, 29. Juli 2008, 09.00 Uhr.

Nach diesem Termin werden keine Amtsblattbeiträge mehr angenommen.

Altdorf, 25. Juli 2008 Standeskanzlei Uri
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Andere Kantone

Vormundschaft

Aufhebung einer Vormundschaft

Mit Entscheid vom 3. Juni 2008 hat der Gemeinderat Ballwil als Vormundschafts-
behörde die Vormundschaft nach Art. 372 ZGB über Arnold Dario, geboren  
19. Dezember 1987, ledig, von Unterschächen UR, mit gesetzlichem Wohnsitz in 
6275 Ballwil, Mettenwilhöhe 12, aufgehoben.

Ballwil, 25. Juli 2008 Gemeinderat Ballwil

Eigentumsübertragungen

Gemäss Artikel 970a des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (SR 210) werden fol-
gende Eigentumsübertragungen veröffentlicht: 

Altdorf

Parzelle von 43 m2, ab Grundstück Nr.: 1587.1201, Plan Nr. 28, Winterberg, Garten-
anlagen, Strasse, Weg, Wohngebäude ohne Fremdanteil, übrige befestigte Flä-
chen, übriges Gebäude, zu Grundstück Nr.: 710.1201, Plan Nr. 28, Winterberg, 
Gartenanlagen, Wohngebäude ohne Fremdanteil, übrige befestigte Flächen, Stras-
se, Weg, übriges Gebäude, Acker, Wiese

Veräusserin: 
Widmer-Oechslin Margrit, Rebwiesenstrasse 2, 8406 Winterthur

Erwerberin: 
Oechslin-Schmutz Therese, Hagenstrasse 5, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
Diverse
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Andermatt

Grundstück Nr.: S2553.1202, Sonderrecht an der 31⁄2-Zimmer-Wohnung im Dach-
geschoss und Nebenraum (olive), 86⁄1000 Miteigentum an Nr. 1090.1202; Grundstück 
Nr.: M2582.1202, Autoeinstellplatz Nr. 28, 1⁄40 Miteigentum an Nr. D1118.1202

Veräusserin: 
PlanUri GmbH, Sunnebodeweg 1, 6490 Andermatt

Erwerber: 
Russi-Gisler Gebhard, Gemsstockstrasse 1, 6490 Andermatt

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
17. Juni 2008, 19. Juni 2008

Andermatt

Grundstück Nr.: M2584.1202, Autoeinstellplatz Nr. 30, 1⁄40 Miteigentum an Nr. 
D1118.1202

Veräusserin: 
PlanUri GmbH, Sunnebodeweg 1, 6490 Andermatt

Erwerberin: 
Russi Heizung-Sanitär AG, Bäzweg 4, 6490 Andermatt

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
19. Juni 2008

Bürglen

Grundstück Nr.: S1533.1205, Sonderrecht an Geschäftsräumen im Erd- und Un-
tergeschoss, 500⁄1000 Miteigentum an Nr. 171.1205

Veräusserer: 
Musch-Koller Walter, Gotthardstrasse 82, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Musch Daniel, Gotthardstrasse 82, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
20. Juni 1979

Gurtnellen

Parzelle von 456 m2, ab Grundstück Nr.: 385.1209, Plan Nr. 13, Zopfen, Strasse, 
Weg, übrige humusierte Flächen, zu Grundstück Nr.: 258.1209, Plan Nr. 13, Zop-
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fen, übrige humusierte Flächen, übrige befestigte Flächen, Strasse, Weg, geschlos-
sener Wald; Parzelle von 323 m2, ab Grundstück Nr.: 385.1209, Plan Nr. 17, Zopfen, 
Strasse, Weg, übrige humusierte Flächen, übriges Gebäude, zu Grundstück Nr.: 
331.1209, Plan Nr. 17, Zopfen, Strasse, Weg, Abbau, Deponie, Kieswerk, Stein-
werk, geschlossener Wald, übrige humusierte Flächen, übrige befestigte Flächen, 
übriges Gebäude, Bach, Kanal, übrige bestockte Flächen, Acker, Wiese; Parzelle 
von 27 m2, ab Grundstück Nr.: 385.1209, Plan Nr. 7, Surüti, Äschenwald, geschlos-
sener Wald, übrige humusierte Flächen, zu Grundstück Nr.: 126.1209, Plan Nr. 7, 
Surüti, Äschenwald, übrige befestigte Flächen, Strasse, Weg, geschlossener Wald, 
Weide, Bach, Kanal

Veräusserin: 
Korporation Uri, Gotthardstrasse 3, 6460 Altdorf

Erwerberin: 
Schweizerische Eidgenossenschaft, Bundesamt für Strassen ASTRA, 3003 
Bern

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
unbekannt

Parzelle von 820 m2, ab Grundstück Nr.: 258.1209, Plan Nr. 13, Zopfen, übrige 
humusierte Flächen, übrige befestigte Flächen, Strasse, Weg, geschlossener Wald, 
zu Grundstück Nr.: 385.1209, Plan Nr. 13, Zopfen, übrige befestigte Flächen, übrige 
humusierte Flächen; Parzelle von 7 m2, ab Grundstück Nr.: 126.1209, Plan Nr. 7, 
Surüti, Äschenwald, Strasse, Weg, zu Grundstück Nr.: 385.1209, Plan Nr. 7, Surüti, 
Äschenwald, geschlossener Wald, übrige befestigte Flächen, Strasse, Weg, übrige 
humusierte Flächen

Veräusserin: 
Schweizerische Eidgenossenschaft, Bundesamt für Strassen ASTRA, 3003 Bern

Erwerberin: 
Korporation Uri, Gotthardstrasse 3, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
28. April 2008

Hospental

Grundstück Nr.: 43.1210, 81 m2, Plan Nr. 1, Oberdorf, übrige befestigte Flächen, 
Wohngebäude ohne Fremdanteil

Veräusserer: 
Sterren Leander und Beatrice, Leimernweg 11, 3700 Spiez
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Erwerber: 
Regli Walter, Cafe Turm, 6493 Hospental

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
15. Mai 2008

Schattdorf

Grundstück Nr.: 483.1213, 31 m2, Plan Nr. 31, Bitzi, Strasse, Weg, übriges Gebäu-
de, Gartenanlagen; Grundstück Nr.: 909.1213, 415 m2, Plan Nr. 31, Hofstatt, Stras-
se, Weg, übrige befestigte Flächen, Acker, Wiese, Wohngebäude ohne Fremdan-
teil, Gartenanlagen

Veräusserer: 
Gisler-Imhof Werner, Kahlenbielstrasse 1, 6467 Schattdorf

Erwerber: 
Gisler Alex, Kahlenbielstrasse 1, 6467 Schattdorf; Briggs Gillian Ruth, Samari-
terstrasse 4, 8032 Zürich

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
13. Oktober 1971, 31. Januar 1990

Seedorf

Grundstück Nr.: 438.1214, 477 m2, Plan Nr. 1, Blumenfeld, Trottoir, Acker, Wiese, 
Gartenanlagen, übrige befestigte Flächen, 7⁄10 Miteigentumsanteile

Veräusserin: 
Arnold-Stadler Margrit, Schächenmatt 1, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Arnold-Stadler Karl, Schächenmatt 1, 6460 Altdorf; Arnold-Arnold Adrian, 
Mühlematte 1, 6460 Altdorf; Tresch-Arnold Daniela, Dorf 11, 6475 Bristen, Ar-
nold Michaela, Brunnmattstrasse 10, 6010 Kriens; Arnold Martina, Schächen-
matt 1, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
5. Juni 1996, 4. März 2008

Seelisberg

Grundstück Nr.: 419.1215, 646 m2, Plan Nr. 15, Hof, Acker, Wiese, Gartenanlagen, 
Wohngebäude ohne Fremdanteil
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Veräusserer: 
Landolt-Ballard Thomas und Catherine, Weidstrasse 15, 5525 Fischbach-Gös-
likon

Erwerberin: 
Birrer Patrizia, Weidstrasse 30, 8105 Watt

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
1. März 2006

Silenen

Grundstück Nr.: 973.1216, 430 m2, Plan Nr. 29, Flüelisboden, Wohngebäude mit 
Fremdanteil, Acker, Wiese, ½ Miteigentumsanteil

Veräusserer: 
Epp-Walker Katharina, Acherli, 6475 Bristen; Erben des Epp-Walker Albin

Erwerber: 
Epp Otto, Niederrieden 10, 6463 Bürglen

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
12. Januar 1945, 14. Mai 2005

Spiringen

Grundstück Nr.: 1074.1218, 459 m2, Plan Nr. 15, Hofstättli, Strasse, Weg, Acker, 
Wiese, Gartenanlagen, Wohngebäude ohne Fremdanteil, übriges Gebäude

Veräusserer: 
Gehrig-Arnold Adelbert, Tal, 6464 Spiringen; Gehrig-Gisler René, Waldegg -
weg 5, 6016 Hellbühl, Müller-Gehrig Eva, Blumenfeldstrasse 35, 6462 Seedorf; 
Gisler-Gehrig Lea, Hermanig 1, 6469 Haldi bei Schattdorf

Erwerber: 
Herger Robert, Hinterer Bifang 1, 6463 Bürglen

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
17. November 1997

Altdorf, 25. Juli 2008 Amt für das Grundbuch
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Handelsregister

Das Amt für Justiz, Abt. Justiz und Handelsregister, veröffentlicht folgende im 
Schweizerischen Handelsamtsblatt publizierten Eintragungen:

Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 135 vom 15. Juli 2008, Seite 17

9. Juli 2008 

AES Architekturbüro GmbH,
in Schattdorf, CH-120.4.002.397-6, Mühlehof 3, 6467 Schattdorf, Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Neueintragung). Statutendatum: 27.6.2008. Zweck: Die 
Gesellschaft bezweckt den Betrieb eines Architekturbüros. Die Gesellschaft kann 
alle Geschäfte eingehen, Verträge abschliessen und Darlehen gewähren, die ge-
eignet sind, den Zweck der Gesellschaft zu fördern, oder die direkt oder indirekt 
damit in Zusammenhang stehen. Ferner kann sie Zweigniederlassungen im In- und 
Ausland errichten und sich an anderen Unternehmungen beteiligen oder sich mit 
diesen zusammenschliessen. Die Gesellschaft kann Grundstücke erwerben, hal-
ten und veräussern. Stammkapital: Fr. 20000.–. Qualifizierte Tatbestände: Beab-
sichtigte Sachübernahme: Die Gesellschaft beabsichtigt, nach der Gründung das 
Geschäft des im Handelregister eingetragenen Einzelunternehmens Architektur-
büro Erwin Scheiber (CH-120.1.000.352-8), in Schattdorf, gemäss einer noch zu 
erstellenden Übernahmebilanz zum Preise von höchstens Fr. 100000.– zu über-
nehmen. Publikationsorgan: SHAB. Gemäss Erklärung der Geschäftsführung vom 
27.6.2008 untersteht die Gesellschaft keiner ordentlichen Revision und verzichtet 
auf eine eingeschränkte Revision. Eingetragene Personen: Scheiber, Erwin, von 
Schattdorf, in Schattdorf, Gesellschafter und Geschäftsführer, mit Einzelunter-
schrift, mit 20 Stammanteilen von je Fr. 1000.–.

9. Juli 2008 

Arnold mech GmbH,
bisher in Bürglen UR, CH-120.4.002.211-7, Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(SHAB Nr. 190 vom 2.10.2006, S. 15, Publ. 3572186). Statutenänderung: 25.6.2008. 
Sitz neu: Schattdorf. Domizil neu: Wyergasse 20, 6467 Schattdorf. Mitteilungen 
neu: Mitteilungen der Gesellschaft sind den im Anteilbuch eingetragenen Gesell-
schaftern schriftlich, mit Telefax oder mit elektronischer Post zuzustellen. Gemäss 
Erklärung der Geschäftsführung vom 25.6.2008 untersteht die Gesellschaft keiner 
ordentlichen Revision und verzichtet auf eine eingeschränkte Revision. Eingetrage-
ne Personen neu oder mutierend: Arnold, Markus, von Spiringen, in Bürglen UR, 
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Gesellschafter und Geschäftsführer, mit Einzelunterschrift, mit 12 Stammanteilen 
von je Fr. 1000.– [bisher: mit einem Stammanteil von Fr. 12000.–]; Arnold, Bruno, 
von Spiringen, in Seedorf UR, Gesellschafter, ohne Zeichnungsberechtigung, mit  
8 Stammanteilen von je Fr. 1000.– [bisher: mit einem Stammanteil von Fr. 8000.–].

9. Juli 2008 

Kies AG Butzen,
in Gurtnellen, CH-120.3.000.885-1, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 170 vom 4.9.2001, 
S. 6854). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Lussmann-Kie-
liger, Julia, von Silenen, in Gurtnellen, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien.

9. Juli 2008 
Restaurant Gotthard, Zgraggen Walter,
in Flüelen, CH-120.1.002.356-1, Einzelunternehmen (SHAB Nr. 19 vom 29.1.2008, 
S. 15, Publ. 4312768). Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 136 vom 16. Juli 2008, Seite 19

10. Juli 2008 

k‘basement GmbH, 
in Schattdorf, CH-120.4.002.398-4, Dorfbachstrasse 16, 6467 Schattdorf, Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung (Neueintragung). Statutendatum: 5.7.2008. Zweck: 
Die Gesellschaft bezweckt die Beratung von Privatpersonen, der öffentlichen Hand, 
Vereinen, Stiftungen und Firmen im Bereich der Kulturförderung; die Erstellung von 
Kulturkonzepten und Expertisen im Bereich der bildenden Kunst, der Musik, des 
Films und des Theaters; die Beteiligung an der Finanzierung von Projekten im Be-
reich der Kultur- und Gesellschaftsförderung; den Erwerb von Rechten an Werken 
der bildenden und darstellenden Kunst sowie der Literatur, Organisation von Kultur-
anlässen und Kulturreisen. Die Gesellschaft kann Zweigniederlassungen errichten, 
sich an anderen Unternehmungen des In- und Auslandes beteiligen, gleichartige 
oder verwandte Unternehmungen erwerben oder sich mit solchen zusammen-
schliessen, Grundstücke erwerben oder veräussern, sowie alle Geschäfte eingehen 
und Verträge sowie Leistungsvereinbarungen abschliessen, die geeignet sind, den 
Zweck der Gesellschaft zu fördern, oder die direkt oder indirekt damit im Zusam-
menhang stehen. Stammkapital: Fr. 20000.–. Publikationsorgan: SHAB. Die Mit-
teilungen erfolgen schriftlich oder per E-Mail. Gemäss Erklärung der Geschäftsfüh-
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rung vom 5.7.2008 untersteht die Gesellschaft keiner ordentlichen Revision und 
verzichtet auf eine eingeschränkte Revision. Eingetragene Personen: Keller-Bach-
mann, Heinz, von Döttingen, in Schattdorf, Gesellschafter und Geschäftsführer, mit 
Einzelunterschrift, mit einem Stammanteil von Fr. 19000.–; Keller-Bachmann, Erika, 
von Diessenhofen und Döttingen, in Schattdorf, Gesellschafterin, ohne Zeichnungs-
berechtigung, mit einem Stammanteil von Fr. 1000.–.

10. Juli 2008 

Restaurant Zwyssighaus, Stefan Wisotzky, 
in Bauen, CH-120.1.002.399-8, Zwyssighaus, 6466 Bauen, Einzelunternehmen 
(Neueintragung). Zweck: Betrieb des Restaurants Zwyssighaus. Eingetragene Per-
sonen: Wisotzky, Stefan, deutscher Staatsangehöriger, in Bauen, Inhaber, mit Ein-
zelunterschrift; Fuchs, Karin, deutsche Staatsangehörige, in Bauen, mit Einzelun-
terschrift.

10. Juli 2008 

ComDataNet AG,
in Altdorf UR, CH-120.3.002.318-3, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 205 vom 23.10.2007, 
S. 13, Publ. 4167300). Zweigniederlassung neu: Hünenberg (CH-170.9.001.222-1).

10. Juli 2008 

QUAIME AG (QUAIME SA) (QUAIME Ltd),
bisher in Unterägeri, CH-170.4.005.424-7, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 76 vom 
21.4.2008, S. 19). Statutenänderung: 9.7.2008. Sitz neu: Flüelen. Domizil neu: 
Seestrasse 35, 6454 Flüelen. Zweck: Entwicklung und Vertrieb von multimedialen 
Fortbildungsprogrammen in den Bereichen Medizin und Biotechnologie; kann 
Wertschriften erwerben, verwalten und verkaufen, treuhänderische Geschäfte täti-
gen, Darlehen aufnehmen und gewähren, Garantien und andere Sicherheiten stel-
len, Immaterialgüter- und Lizenzrechte erwerben, verwalten und verwerten, Ver-
bänden und Vereinen beitreten, im In- und Ausland Zweigniederlassungen und 
Tochtergesellschaften errichten, sich an anderen Unternehmen beteiligen sowie 
andere Unternehmen erwerben oder erworbene Unternehmen verkaufen. Aktien-
kapital: Fr. 113490.–. Liberierung Aktienkapital: Fr. 113490.–. Aktien: 11349000 
Inhaberaktien zu Fr. 0.01. Qualifizierte Tatbestände: Umwandlung: Die Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung wird gemäss Umwandlungsplan vom 30.6.2007 und Bi-
lanz per 30.6.2007 mit Aktiven von Fr. 2242015.47 und Passiven (Fremdkapital) 
von Fr. 2135428.39 in eine Aktiengesellschaft umgewandelt. Die Gesellschafter 
erhalten für ihre bisherigen Stammanteile 10000000 Aktien zu Fr. 0.01 [wie bisher]. 
Publikationsorgan: SHAB. Bei der genehmigten und bedingten Kapitalerhöhung 
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vom 1.4.2008 wurde gestützt auf den Ermächtigungs- bzw. Genehmigungsbe-
schluss vom 26.7.2007 das Aktienkapital im Betrag von Fr. 36000.– durch Verrech-
nung liberiert, wofür 36000 Inhaberaktien zu Fr. 0.01 ausgegeben wurden [wie 
bisher]; Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch Publikation im SHAB oder, 
sofern die Namen und Adressen sämtlicher Aktionäre bekannt sind, durch einge-
schriebenen Brief [wie bisher]. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Posel, 
Dr. Peter, deutscher Staatsangehöriger, in Oberägeri, Präsident, mit Einzelunter-
schrift [wie bisher]; Caminada Treuhand AG Zug (CH-170.3.008.660-7), in Baar, 
Revisionsstelle [wie bisher]; Posel, Julia, deutsche Staatsangehörige, in Oberägeri, 
Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien [bisher: mit Einzelunterschrift]; Kos-
sow, Prof. Dr. Klaus-Dieter, deutscher Staatsangehöriger, in Achim (D), Mitglied, 
mit Kollektivunterschrift zu zweien; Speckert, Erwin Thomas, von Full-Reuenthal, in 
Zumikon, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien.

Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 137 vom 17. Juli 2008, Seite 19

11. Juli 2008 

«brings!» AG,
in Schattdorf, CH-120.3.002.261-6, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 57 vom 
25.3.2008, S. 15, Publ. 4398470). Eingetragene Personen neu oder mutierend: 
Meier, Roland, von Schöfflisdorf, in Sarmenstorf, Mitglied, mit Kollektivunterschrift 
zu zweien.

Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 138 vom 18. Juli 2008, Seite 17/18

14. Juli 2008 

AMD Consulting AG, 
in Bürglen UR, CH-120.3.002.400-6, Breitengasse 56, 6463 Bürglen, Aktiengesell-
schaft (Neueintragung). Statutendatum: 10.7.2008. Zweck: Zweck der Gesellschaft 
sind Treuhandgeschäfte und die Wirtschaftsberatung sowie das Eingehen von Be-
teiligungen im In- und Ausland. Die Gesellschaft kann Zweigniederlassungen und 
Tochtergesellschaften errichten und sich an anderen Unternehmungen beteiligen. 
Die Gesellschaft ist berechtigt, Grundeigentum/Immobilien zu erwerben, zu be-
lasten, zu veräussern und zu verwalten. Die Gesellschaft kann im Übrigen alle Ge-
schäfte tätigen, die geeignet sind, die Entwicklung des Unternehmens und die Er-
reichung des Gesellschaftszwecks zu fördern. Aktienkapital: Fr. 100000.–. 
Liberierung Aktienkapital: Fr. 100000.–. Aktien: 100 Inhaberaktien zu Fr. 1000.–. 
Publikationsorgan: SHAB. Eingetragene Personen: Mussato, Rolf, von Gossau SG, 
in St. Gallen, Mitglied, mit Einzelunterschrift. Gemäss Erklärung des Verwaltungs-
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rats vom 10.7.2008 untersteht die Gesellschaft keiner ordentlichen Revision und 
verzichtet auf eine eingeschränkte Revision.

Altdorf, 25. Juli 2008  Amt für Justiz
   Abteilung Justiz und Handelsregister

Bau- und Planungsrecht

Bauplanauflagen

Nach Artikel 13 des Baugesetzes des Kantons Uri (RB 40.1111) und Artikel 76 des 
Gesetzes über die Einführung des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (RB 9.2111) 
werden folgende Bauvorhaben veröffentlicht:

Schattdorf

n  Bauherrschaft: Anton Gisler Transporte AG, Militärstrasse 5, Schattdorf 
Bauvorhaben: Abstellplatz 
Bauplatz: Rüttistrasse, Parzelle L1894.1213 
Bemerkung: Verpflocken auf Verlangen

n  Bauherrschaft: Gisler-Arnold Alois, Lehn 1, Schattdorf 
Bauvorhaben: Oberflächenbefestigung 
Bauplatz: Erschliessung/Hofzufahrt Lehn, Parzelle L490.1213 
Bemerkung: bereits ausgeführt; Baute ausserhalb Bauzone

n  Bauherrschaft: Walker Richard, Rüttigasse 2, Schattdorf 
Bauvorhaben: Vordachanbau am Objekt Ausstellraum 
Bauplatz: Rüttigasse 2, Parzelle L96.1213 
Bemerkung: bereits ausgeführt

Innert 20 Tagen können schriftlich eingegeben werden:

a) privatrechtliche Einsprachen in zweifacher Ausfertigung beim zuständigen 
Landgerichtspräsidium (Uri oder Ursern) mit Eingabekopie an die Gemeindebau-
behörde der betreffenden Gemeinde. Privatrechtliche Baueinsprachen sind im 



Rahmen der ZPO kostenpflichtig.

b) Einsprachen aufgrund der Gemeindebauordnung oder anderer öffentlich-
rechtlicher Bestimmungen bei der Gemeindebaubehörde der betreffenden 
Gemeinde.

Altdorf, 25. Juli 2008

Konzession; Gesuche

Konzessionsgesuche zur Nutzung der Erdwärme und des Grundwassers

Altdorf

Patricia und Franz Kempf-Tresch, In der Matte 17, 6460 Altdorf, ersuchten um Kon-
zessionserteilung zur Nutzung der Erdwärme. Die Anlage soll zur Beheizung des 
Wohnhauses auf dem Grundstück Nr. L 1463.1201, Stoffelmatte 13, 6460 Altdorf, 
eingesetzt werden.

Gabriele Stadler-Adler, Rathausplatz 3, 6460 Altdorf, ersucht um Konzessionser-
teilung zur Nutzung der Erdwärme. Die Anlage soll zur Beheizung des Wohnhauses 
auf den Grundstücken Nr. L 580.1201 und L 1721.1201, Rathausplatz 3, 6460 Alt-
dorf, eingesetzt werden.

Flüelen

Josef Wipfli-Fornasier, Aschoren 1, 6454 Flüelen, ersucht um Konzessionserteilung 
zur Nutzung der Erdwärme. Die Anlage soll zur Beheizung des Wohnhauses auf 
dem Grundstück Nr. L 352.1207, Aschoren 1, 6454 Flüelen, eingesetzt werden.

Seedorf

Klara und Balthasar Walker-Kempf, Blumenfeldstrasse 23, 6462 Seedorf, ersu-
chen um Konzessionserteilung zur Nutzung der Erdwärme. Die Anlage soll zur 
Beheizung des Wohnhauses auf dem Grundstück Nr. L 661.1214, Blumenfeldstras-
se 23, 6462 Seedorf, eingesetzt werden.

Paul Zurfluh, Schachengasse 9, 6467 Schattdorf, ersucht um Konzessionsertei-
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lung zur Wärmenutzung von Grundwasser für den Betrieb einer Wärmepumpe. Die 
Anlage soll zur Beheizung des Wohnhauses auf dem Grundstück Nr. L 10.1214, 
Dorfstrasse 11, 6462 Seedorf, eingesetzt werden. 

Sisikon

Sigrid und Beat Fischlin-Themel, Am See 5, 6452 Sisikon, ersuchen um Konzessi-
onserteilung zur Wärmenutzung von Grundwasser für den Betrieb einer Wärme-
pumpe. Die Anlage soll zur Beheizung des Wohnhauses auf dem Grundstück Nr. L 
78.1217, Am See 5, 6452 Sisikon, eingesetzt werden. 

Die Konzessionsgesuche sind mit allen Planunterlagen bei der betreffenden Ge-
meinde öffentlich zur Einsichtnahme aufgelegt. Gestützt auf Artikel 3 der Gewäs-
sernutzungsverordnung vom 11. November 1992 können innert 30 Tagen seit die-
ser Publikation Einsprachen wegen Verletzung öffentlicher oder privater Interessen 
erhoben werden. Einsprachen privatrechtlicher Natur sind dem Landgericht Uri, 
solche öffentlich-rechtlicher Natur dem Regierungsrat einzureichen.

Altdorf, 25. Juli 2008 Baudirektion Uri
   Markus Züst, Landesstatthalter

Quartiergestaltungsplan; Altdorf

In Anwendung von Artikel 120 der Bau- und Zonenordnung der Gemeinde Altdorf 
vom 24. Oktober 1991 wird die Änderung des Quartiergestaltungsplanes «Hofstatt», 
Altdorf, während 30 Tagen zur öffentlichen Einsicht bei der Bauabteilung der Ge-
meinde Altdorf, Fremdenspital, Gemeindehausplatz 4, Altdorf (1. Stock) aufgelegt. 

Schriftlich begründete Einsprachen gegen diesen Quartiergestaltungsplan sind in-
nert 30 Tagen seit Bekanntmachung schriftlich beim Gemeinderat Altdorf einzu-
reichen.

Altdorf, 25. Juli 2008 Gemeinderat Altdorf

Zonenplan; Spiringen

Öffentliche Auflage einer Zonenplanänderung

Gestützt auf die Bestimmungen in den Artikeln 28 und 30 des Baugesetzes des 
Kantons Uri liegt folgende Änderung des Zonenplans der Gemeinde Spiringen 
während 30 Tagen bei der Gemeindeverwaltung Spiringen auf:



Administrativer Teil 1159

n Ring/Witerschwanden

Teilumzonung Parzelle 281 von der Ueg W2 (Reservezone mit empfohlenem Zo-
nenzweck, W2) in die Wohnzone W2 (Wohnzone zweigeschossig).

Gegen diese Zonenplanänderung kann, wer ein schützwürdiges Interesse nach-
weist, innert 30 Tagen beim Gemeinderat Spiringen eine schriftlich begründete 
Einsprache erheben.

Spiringen, 25. Juli 2008 Gemeinderat Spiringen

Verkehrsbeschränkungen

Andermatt

Die Baudirektion Uri hat in Absprache mit dem Gemeinderat Andermatt gestützt 
auf Artikel 3 des eidgenössischen Strassenverkehrsgesetzes vom 19. Dezember 
1958 (SVG) und Artikel 104 und 107 der eidgenössischen Signalisationsverord-
nung vom 5. September 1979 (SSV) und die kantonale Verordnung über den Stras-
senverkehr vom 14. Februar 1990 folgende Verkehrsbeschränkungen verfügt:

Gotthardstrasse, Verzweigung Gotthardstrasse/Umfahrungsstrasse 
(Tristel) bis Kreisel Oberalpstrasse
Signal Nr. 2.13, Verbot für Gesellschaftswagen und Lastwagen mit Zusatztafel Ge-
sellschaftswagen: «Ausgenommen öffentlicher Verkehr und Zufahrt zu Hotel/Gast-
stätten gestattet», Lastwagen: «Zubringerdienst gestattet».

Bahnhofstrasse, ab Brücke Unteralpreuss
Signal Nr. 2.13, Verbot für Gesellschaftswagen und Lastwagen mit Zusatztafel Ge-
sellschaftswagen: «Ausgenommen Zufahrt zu Hotel/Gaststätten gestattet». Last-
wagen: «Zubringerdienst gestattet».

Übertretungen dieser Verkehrsbeschränkungen werden nach Artikel 90 SVG bestraft.

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen vom Tag der Veröffentlichung an 
gerechnet, beim Regierungsrat Beschwerde erhoben werden.

Die Verkehrsbeschränkungen treten nach Genehmigung durch den Regierungsrat 
Uri und nach erfolgter Signalisation in Kraft.

Altdorf, 25. Juli 2008 Baudirektion Uri



Offene Stellen

Sicherheitsdirektion Uri

Für das Schwerverkehrszentrum Erstfeld (SVZ) suchen wir per 1. Juni 2009 oder 
nach Vereinbarung acht

Sicherheitsassistentinnen/-assistenten

Hauptaufgaben: Kontrolle von Schwerverkehrsfahrzeugen und deren Lenkerinnen 
und Lenker; Rapportierung der festgestellten Tatbestände
Anforderungen: abgeschlossene Berufsausbildung; technisches Flair; Bereitschaft 
zu unregelmässiger Arbeitszeit; gute Anwenderkenntnisse in MS-Office; Fremd-
sprachenkenntnisse erwünscht

Wir bieten: ein interessantes Arbeitsumfeld mit moderner Infrastruktur; eine gründ-
liche Einführung in die Kontrolltätigkeit; zeitgemässe Anstellungsbedingungen ge-
mäss kantonalem Personalrecht

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit Foto 
und den üblichen Unterlagen bis 15. August 2008 an das Amt für Kantonspolizei, 
Alois Marty, Tellsgasse 5, 6460 Altdorf.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Alois Marty, Chef Personelles, Telefon 041  
875 27 11 gerne zur Verfügung.

Altdorf, 25. Juli 2008 Sicherheitsdirektion Uri
   Josef Dittli, Regierungsrat

Sicherheitsdirektion Uri

Für das Schwerverkehrszentrum Erstfeld (SVZ) suchen wir per 1. Februar 2009 
oder nach Vereinbarung acht

Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter Verkehrsdienst

Hauptaufgaben: Regeln des Verkehrs auf dem Areal SVZ; Einweisen und Bewirt-
schaftung des Schwerverkehrs.

Anforderungen: Sinn für Verkehrsabläufe; Kenntnisse im Bereich Verkehrszeichen-
gabe; Bereitschaft zu unregelmässiger Arbeitszeit; Staplerfahrerausbildung er-
wünscht.

Wir bieten: eine gründliche Einführung; ein interessantes Arbeitsumfeld mit moder-
ner Infrastruktur; zeitgemässe Anstellungsbedingungen gemäss kantonalem Per-
sonalrecht.
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Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit Foto 
und den üblichen Unterlagen bis 15. August 2008 an das Amt für Kantonspolizei, 
Alois Marty, Tellsgasse 5, 6460 Altdorf.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Alois Marty, Chef Personelles, Telefon 041  
875 27 11 gerne zur Verfügung.

Altdorf, 25. Juli 2008 Sicherheitsdirektion Uri
   Josef Dittli, Regierungsrat

Rechtsauskunft

Die nächste unentgeltliche Rechtsauskunft des Urner Anwaltsverbandes ist am 
Donnerstag, 4. September 2008, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Rechtsanwältin lic. iur. Patrizia Danioth Halter, Hagenstrasse 13, 6460 Altdorf,  
Telefon 041 870 44 55

Telefonische und schriftliche Auskünfte können aus organisatorischen Gründen 
nicht erteilt werden. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
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REGLEMENT
zur Verordnung über Beiträge für den landwirtschaftlichen Naturschutz 
(BLNR)
(Änderung vom 7. Juli 2008)

Der Regierungsrat des Kantons Uri beschliesst:

I. 

Das Reglement vom 27. März 1995 zur Verordnung über Beiträge für den 
landwirtschaftlichen Naturschutz (BLNR)1 wird wie folgt geändert:

Artikel 2 Sachüberschrift

Volkswirtschaftsdirektion

Artikel 5 Landwirtschaftlicher Beratungsdienst

Es ist Aufgabe des Landwirtschaftlichen Beratungsdienstes zu prü-
fen, ob ein Betrieb den ökologischen Leistungsnachweis im Sinne der 
Direktzahlungsverordnung2 erfüllt.

Artikel 6 Absatz 1 und 2

1Als Beitragsobjekte im Sinne von Artikel 5 BLNV3 gelten, sofern sie 
die Anforderungen der Verordnung erfüllen, insbesondere:
a) extensiv genutzte Wiesen (Magerwiesen);
b) Wildheuflächen;
c) wenig intensiv genutzte Wiesen;
d) extensiv genutzte Weiden (mageres Weideland);
e) Streueflächen;
f) Hecken;
g) Rückführungsflächen;
h) Neuanpflanzungen.

1 RB 10.5106 
2 SR 910.13 
3 RB 10.5105

1162 Gesetzgebung



2Die Objekte nach Absatz 1 Buchstabe a und c bis h müssen landwirt-
schaftliche Nutzflächen im Sinne der Landwirtschaftlichen Begriffs-
verordnung4 darstellen.

Artikel 7   Begriffe
      a) Wiesen, Weiden und Streueflächen

Die Begriffe der extensiv genutzten Wiesen (Magerwiesen), der wenig 
intensiv genutzten Wiesen, der extensiv genutzten Weiden (mageres 
Weideland) und der Streueflächen richten sich nach der Direktzah-
lungsverordnung5.

Artikel 8   b) Wildheuflächen

Als Wildheuflächen gelten Heuwiesen im Sömmerungsgebiet, die tra-
ditionell als solche bewirtschaftet wurden und in der Regel nicht jähr-
lich gemäht werden.

Artikel 13 Absatz 1 und 2

1Objekte nach Artikel 6 Buchstabe a, c, d, e und g, für die Beiträge be-
antragt werden, müssen mindestens eine zusammenhängende Fläche 
von 10 a aufweisen. In begründeten Fällen, insbesondere bei Puffer-
zonen, kann die Volkswirtschaftsdirektion Ausnahmen von dieser Min-
destfläche erlauben.
2Eine einzelne Wildheufläche muss mindestens eine zusammenhän-
gende Fläche von 50 a umfassen. In kantonalen und nationalen Vor-
ranggebieten beträgt die minimale Flächengrösse 25 a.

Artikel 14   Ökologischer Leistungsnachweis

Für extensiv genutzte Wiesen, Wildheuflächen, wenig intensiv genutz-
te Wiesen, extensiv genutzte Weiden und für Rückführungsflächen 
dürfen Bewirtschaftungsverträge nur vereinbart werden, wenn der 
Betrieb den ökologischen Leistungsnachweis erfüllt.

Artikel 15   Voraussetzungen für Ausnahmen 
    nach Artikel 9 Absatz 2 BLNV

  Ausnahmen nach Artikel 9 Absatz 2 BLNV6  sind nur zulässig:

4 SR 910.91 
5 SR 910.13 
6 RB 10.5105
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a)  für Objekte nach Artikel 6 Buchstabe a bis g, die sich in einer Land-
schaft von nationaler Bedeutung nach dem Gesetz über den Natur- 
und Heimatschutz7 befinden;

b)  für Neuanpflanzungen.

Artikel 16 Absatz 1

1Für Beitragsobjekte nach Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a bis g wer-
den Flächenbeiträge ausgerichtet.

Artikel 17 Absatz 2

2Für Hecken wird der Flächenbeitrag als Pauschalbeitrag entrichtet.

Artikel 18   Beitragshöhe
    a) Grundbeitrag und Zuschlag

1Als Grundbeitrag gelten die Beiträge nach Direktzahlungsverord-
nung8 und nach Öko-Qualitätsverordnung9.
2Die Zuschläge zum Grundbeitrag werden pro Are und Jahr ausbe-
zahlt:
a) für Flächen mit besonderem ökologischem höchstens Fr. 4.–
 Wert (seltene, gefährdete Pflanzenarten, 
 Arealgrösse, Strukturvielfalt)
b) für Flächen mit erheblichen Bewirtschaftungs-  höchstens Fr. 9.–
 erschwernissen (wie Mähhindernisse, 
 erschwerter Abtransport, Handarbeit, 
 erschwerte Zufahrt)
c) für Objekte nach Artikel 6 Buchstabe a, b, c, e Fr. 17.–
 und g ohne Grundbeitrag
3Für vereinbarte Pflegeeingriffe, Massnahmen zur Verminderung einer 
übermässigen Verbuschung, spezifische Aufwertungsmassnahmen 
und Unterhaltsmassnahmen an besonders aufwendigen und für die 
Bewirtschaftung unerlässlichen Infrastrukturen (wie Wege und Heu-
seil) kann der Kanton einmalige finanzielle Unterstützungen gewäh-
ren. Diese werden gemäss Aufwand entschädigt.
4Die Volkswirtschaftsdirektion erlässt Richtlinien für die Bemessung 
der Zuschläge nach Absatz 2.

7 RB 10.5101 
8 SR 910.13 
9 SR 910.14 
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  Artikel 19  b) Pauschalbeitrag

Für Hecken beträgt der Pauschalbeitrag Fr. 10.–/Are und Jahr.

Artikel 24 Absatz 1

1Das Amt für Landwirtschaft prüft die landwirtschaftlichen Vorausset-
zungen nach der Direktzahlungsverordnung10. Der Landwirtschaft-
liche Beratungsdienst prüft im Zweifelsfall, ob der Betrieb des Ge-
suchstellers den ökologischen Leistungsnachweis erfüllt. Das Amt 
für Landwirtschaft leitet das Gesuch in der Folge der Fachstelle für 
Natur- und Heimatschutz weiter.

Artikel 28 Buchstabe b

Es sind stichprobeweise Kontrollen durchzuführen: 
b) der Landwirtschaftliche Beratungsdienst überprüft periodisch, ob 
ein Betrieb den ökologischen Leistungsnachweis erfüllt.

II. 

Diese Änderung tritt am 1. August 2008 in Kraft.

      Im Namen des Regierungsrats
      Der Landammann: Isidor Baumann
      Der Kanzleidirektor: Dr. Peter Huber

10 SR 910.13
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KANTONALES LANDWIRTSCHAFTSREGLEMENT (KLWR) 
(Änderung vom 7. Juli 2008)

Der Regierungsrat des Kantons Uri beschliesst:

I. 

Das Kantonale Landwirtschaftsreglement vom 22. Oktober 20021 (KLWR) 
wird wie folgt geändert:

Artikel 13b Absatz 2 und Absatz 3 (neu)
2 Für Wiesen und Streueflächen der Bergzonen 3 und 4 ist die Liste B 
und für die Hügelzone sowie für die Bergzonen 1 und 2 die Liste C der 
Weisungen nach Artikel 20 der Öko-Qualitätsverordnung2 anwendbar.
3 Für Weiden bis 1000 m ü.M. ist die Liste L (leicht), ab 1000 m ü.M. 
ist die Liste S (schwer) der Weisungen nach Artikel 20 der Öko-Quali-
tätsverordnung3 anwendbar. Für Weiden ab 1000 m ü.M. in den Si-
likatalpen kann in Absprache mit dem zuständigen Bundesamt ein 
leichterer Schlüssel angewendet werden.

Artikel 13e  Beitragshöhe

1Der jährliche Qualitätsbeitrag beträgt:

1 RB 60.1113 
2 SR 910.14 
3 SR 910.14
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KANTONALES LANDWIRTSCHAFTSREGLEMENT (KLWR)  

(Änderung vom 7. Juli 2008) 

 

 

Der Regierungsrat des Kantons Uri beschliesst: 

 

 

I.  

 

Das Kantonale Landwirtschaftsreglement vom 22. Oktober 20021 (KLWR) wird wie folgt ge-

ändert: 

 

Artikel 13b Absatz 2 und Absatz 3 (neu) 

 
2Für Wiesen und Streueflächen der Bergzonen 3 und 4 ist die Liste B und für die 

Hügelzone sowie für die Bergzonen 1 und 2 die Liste C der Weisungen nach Artikel 

20 der Öko-Qualitätsverordnung2 anwendbar. 

3Für Weiden bis 1000 m.ü.M. ist die Liste L (leicht), ab 1000 m.ü.M. ist die Liste S 

(schwer) der Weisungen nach Artikel 20 der Öko-Qualitätsverordnung3 anwendbar. 

Für Weiden ab 1000 m.ü.M. in den Silikatalpen kann in Absprache mit dem zustän-

digen Bundesamt ein leichterer Schlüssel angewendet werden. 

 

Artikel 13e Beitragshöhe 

 
1Der jährliche Qualitätsbeitrag beträgt: 

 
 Für die biologische Qua-

lität (Fr. pro ha und Jahr 
bzw. pro Baum und Jahr) 

Für die Vernetzung (Fr.  

pro ha und Jahr bzw. pro 
Baum und Jahr) 

 Tal –
Bergzone II 

Bergzonen 
III–IV 

Tal –
Bergzone II 

Bergzonen 
III–IV 

 Extensiv genutzte Wiesen, 
 wenig intensiv genutzte  
 Wiesen und Streueflächen 

 1000.–           700.–  1000.–  500.– 

 Extensiv genutzte Weiden 
 und Waldweiden 
 (Wytweiden und Selven) 

  500.–                       300.– 
 Der Betrag wird zu je höchs- 
 tens 50 % für die Flora- und 
 die Strukturqualität ausge- 
 richtet 

 500.–  300.– 

 Hecken, Feld- und Ufer- 
 gehölze 

 2000.–         2000.–  1000.–  500.– 

 Rebflächen mit natürlicher 
 Artenvielfalt 

 1000.–         1000.–  1000.–  500.– 

                                                
1 RB 60.1113 
2 SR 910.14 
3 SR 910.14 



2Der Bundesbeitrag nach der Öko-Qualitätsverordnung4 ist in diesen 
Beiträgen enthalten. 

II. 

Diese Änderung tritt am 1. August 2008 in Kraft.

    Im Namen des Regierungsrats
    Der Landammann: Isidor Baumann
    Der Kanzleidirektor: Dr. Peter Huber

4 SR 910.14 

 2 

 Hochstamm-  
 Feldobstbäume 

 30.–  30.–  5.–  5.– 

 Einheimische standortge- 
 rechte Einzelbäume und 
 Alleen 

 5.–  5.–   

 Weitere ökologische Aus-  
 gleichsflächen auf landwirt-
 schaftlicher Nutzfläche 

 1000.–  500.–   

 
 

2Der Bundesbeitrag nach der Öko-Qualitätsverordnung2 ist in diesen Beiträgen ent-

halten.  

 

 

II.  

 

Diese Änderung tritt am 1. August 2008 in Kraft. 

 

 

Im Namen des Regierungsrats 

Der Landammann: Isidor Baumann 

Der Kanzleidirektor: Dr. Peter Huber 

                                                

2 SR 910.14 
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Veranstaltungskalender Altdorf
August

1. 1.-August-Dorffest
1. Grotto Ticinese (Risotteria), Nächstenliebe Altdorf, Unterlehn Fr, ab 11.00
1. Nationalfeiertag: Eucharistiefeier, Kirche St. Martin Fr, 10.00
1. Nationalfeiertag: Eucharistiefeier, Kirche Bruder Klaus Fr, 18.00
10. Gottesdienst mit Abendmahl, ev.-ref. Kirche Altdorf So, 9.30
11. Grünabfuhr Mo, ab 7.00
15. Gottesdienst im Altersheim Rosenberg, ev.-ref. Kirche Altdorf Fr, 15.30
15. Kinderworkshop mit Lotti Etter, Haus für Kunst Uri Fr, 10.00–15.00
15. Mariä Aufnahme in den Himmel, Kirche Bruder Klaus Fr, 8.30
15. Mariä Aufnahme in den Himmel, Kirche St. Martin Fr, 10.00/19.30
16. «Tellspiele 2008», Premiere, theater(uri) Sa, 15.00
18. Schuleröffnungs-Gottesdienste Mo, 8.15
 Primarklassen: Kirche St. Martin; Oberstufenklassen: Kirche Bruder Klaus
20. Ganztageswanderung mit der Frauengemeinschaft Altdorf
20. 15. Urner Abendläufe des STV Altdorf, Seerestaurant Seedorf Mi, 18.00
22.–24. Freiluftfilm Altdorf, Cinema Leuzinger, unterer Lehnplatz
22. Taizé-Gottesdienst, ev.-ref. Kirche Altdorf Fr, 19.30
24. Festgottesdienst mit Gospelchor Uri, Bruder Klaus So, 9.30
25. Grünabfuhr Mo, ab 7.00
27. 15. Urner Abendläufe des STV Altdorf, Seerestaurant MI, 18.00
27. Gespräche mit der Bibel, ev.-ref. Kirchgemeindehaus Altdorf Mi, 19.45
27. «Teenager – Wenn Eltern schwierig werden» Mi, 20.00–21.30
 Schule und Elternhaus Uri, Aula St. Karl
28. MuKi-Turnen, KTV Altdorf, obere Hagenturnhalle Do, 13.30
29. Samaritersammlung, Samariterverein Altdorf, Unterlehn Fr, 8.00–12.00
29. Nothelferkurs Teil 1, Samariterverein Altdorf, Winkel Fr, 19.45–22.00
30. Nothelferkurs Teil 2, Samariterverein Altdorf, Winkel Sa, 8.00–17.00
30. Bergtour im Schächental für Neumitglieder und Gäste Sa, 7.00
 SAC Sektion Gotthard
30. VaKi-Turnen, KTV Altdorf, obere Hagenturnhalle Sa, 9.30–10.30
31. Pfarreifest, Kirche St. Martin So, 10.00
31. Gottesdienst im Quartier Zumbrunnenweg, Bruder Klaus So, 10.00



September

2. «Frauensprache – Männersprache», Frauenbund Uri Di, 19.30–21.30
 Pfarreizentrum St. Martin 
3. 15. Urner Abendläufe des STV Altdorf, Seerestaurant Mi, 18.00
3. «Fyyr mit dä Chlyynä», Kirche St. Martin Mi, 9.30
3. Gedächtnistraining, Frauengemeinschaft Altdorf Mi, 20.00–22.00
 Pfarreizentrum St. Martin (4 Mal bis 24. September 2008)
6. «Ohne Rolf», Theater, Kellertheater im Vogelsang Sa, 20.15
6. Papiersammlung Sa, ab 7.30
6./7. Mineralientage, Urner Mineralienfreunde, Personalhaus Dätwyler AG 
 Sa, 13.00–18.00; So, 10.00–16.00
7. Flohmarkt, Umweltschutzkommission Altdorf, Lehnplatz So, 8.00–12.00
7. Gottesdienst mit Kaffee, ev.-ref. Kirche Altdorf So, 9.30
8. Grünabfuhr Mo, ab 7.00
10. Gespräche mit der Bibel, ev.-ref. Kirchgemeindehaus Altdorf Mi, 19.45
11.  Grundermarkt
11. «Bättä mit dä Chlyynä», Kirche Bruder Klaus Do, 9.30
12. Altmetallsammlung, Feuerwehrlokal Fr, 13.30–17.00
12. Taizé-Gottesdienst, ev.-ref. Kirche Altdorf Fr, 19.30
12. «Max Grüter: Achtung figurativ!», Vernissage, Haus für Kunst Uri Fr, 19.00
12. Wallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli-Ranft, Kirche Bruder Klaus Fr, 17.30
13. Spielplatzfest Kindertagesstätte, Kinderheim Uri Sa, 10.00–16.00
13. Vorabendmesse, gestaltetet durch die Jungwacht, Bruder Klaus Sa, 16.30
14. Jubiläumsgottesdienst, ev.-ref. Kirche Altdorf So, 9.30
14. Gottesdienst, anschliessend Pfarryy-Zmorgä, Kirche St. Martin So, 10.00
15. Deutsch: Basis- und Aufbaukurse für fremdsprachige Personen
 S&I Sprache und Integration, Schulhaus Florentini 
15. Kartonsammlung Mo, ab 7.30
15. Mondscheinwanderung, Frauengemeinschaft Altdorf
16. Wortgottesdienst, Frauengemeinschaft Altdorf, Kirche Bruder Klaus Di, 19.30
17. «Gschichtä- und Märlichischtä» mit Gabi, Kantonsbibliothek Uri
 Mi, 14.15–14.4518. 
Gespräche mit der Bibel, ev.-ref. Kirchgemeindehaus Altdorf Do, 19.45
18. Vereinsreise, ev.-ref. Frauenverein, Abfahrt ev.-ref. Kirche Do, 8.00–8.30
18. CPR Herzmassage Teil 1, Samariterverein, Winkel Do, 19.00–21.00
19. CPR Herzmassage Teil 2, Samariterverein, Winkel Fr, 19.00–21.00
19. Gottesdienst im Altersheim Rosenberg, ev.-ref. Kirche Altdorf Fr, 15.30
20. Jubiläumsveranstaltung, Kellertheater im Vogelsang, ganzer Tag/Abend
20. 7. Kant. Pro-Senectute-Uri-Jass, Pro Senectute Uri, Winkel Sa, 13.30
20. Familiengottesdienst, Kirche St. Martin  Sa, 18.00



20. Vorabendmesse zum Bettag mit Jodelklub Tälläbuebä  Sa, 16.30
 Kirche Bruder Klaus
20. Samariterkurs Teil 1, Samariterverein Altdorf, Winkel Sa, 8.00–17.00
21. Samariterkurs Teil 2, Samariterverein Altdorf, Winkel So, 8.00–17.00
21. Eidg. Dank-, Buss- und Bettag, Cäcilienverein, Kirche St. Martin So, 10.00
21. Gottesdienst, ev.-ref. Kirchgemeinde, Kirche Bruder Klaus So, 9.30
21. Kletzmer-Konzert Trio Gilboa, ev.-ref. Kirche  So, 17.00
22./23. Englischkurse, Frauengemeinschaft Altdorf, Pfarreizentrum St. Martin
22. Grünabfuhr Mo, ab 7.00
23. Deutschkurse, S&I Sprache und Integration, Kindertagesstätte
27. Bruder Klaus: Kilbi in der Kirche St. Martin Sa, 11.00–16.00
 anschliessend Familiengottesdienst mit Drehorgeln um 16.30
27. Tambourentreffen, Tambourenverein Uri, Sa, 14.00–15.30
 unterer Lehnplatz/Winkel
27. VaKi-Turnen, KTV Altdorf, obere Hagenturnhalle Sa, 9.30–10.30
28. Volksabstimmung
28. Bruder Klaus: Kirchweihfest und Patrozinium So, 8.30
 anschliessend Kaffee, Kirche Bruder Klaus  
28. Vogelbörse, Exotis Uri, Vogelpark So, 10.00–14.00
30. Blutspende, Samariterverein Altdorf, Winkel  Di, 16.00–20.00
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